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Was auſſer Landes vanant wird pasiret frey und wird
vom Verkauffer weil der Grund bereits beleget

1

nichts gegeben.
Vom Qoart auslandiſchen Brandtewein atVom Quoart Brandteweit ſo in hieſiger ohxit Stadt

gehranng und beeitg davor die Schror Acciſe ab

ſtattetdprſantlen v  r ÊEine BrandteweinBiaſe wo es zulaßig nach Unterſcheid
der Nahrung 4. 6. bis 10. und mehr Thaler hinge—
gen bleibet das Schroten freh.

Ein Brauer oder An te von einm Faß eingebrau
enem Biere evbayn an finſf Epmern ge
rechnet zu gerzupffer 1Ein Hauß-Wirth von einem Jaß dergleichen zur

Conſumption —iuiot 18Von einem Faß Bier oder Brehhahn aus Magdeburgi

ſcher Hoheit uue 2Vom einem JZaß auslaudiſchen Bier oder Breyhahn3
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Wom igthroten Beharren und
Hauß Backen u

On einem Scheffel Weihen; Maltz ſCh. Gr.

W Von einem Ebhelti Gerſen Mulhe des ainde
ð

Mann in der Erndte- eit aum Hanß Truncke

auſſer dieſer Zeit aberiſtihme vergleichen fer

zu brauen gar nicht zugelaſſen  15



Von rinem Scheffel Gerftenr Malze diejenigen ſo die Th.
Brau und Schancre-Gerechtiakeit habenzDie Aembter und Aedelk Hofe aber ſo  die frehe Brau

Gerechtigkelt haben und vißherd keine Tranck
Steuer zu geben ſchuldig geweſen ſeind von dieſer

Scchroot Aetis befreyet 2Die Fremaſſen zu ihrer nothdürfftigen. HausConſumpii.

i ememe Scho von defſfel LVon einrm Scheßel Weizen zum StharrenBacken-
Von vinem Scheffel Rocktir
Von einem Scheffel BrandteweinSchrodt wann der

2

BrandteweinBrenner die Blaſſe nicht Uberhaupt R

vrrtacciſiret
Von jcnen Echrffel Maſr Echroot worunder die

Brandtewem Brenner zu: Vermeldung. Unker.
ſchleiffs J alleztit Erbfen Nrr Bohnen zunw

ſchen p- JKap. In.
Wom Scharren und Gauß

teſe Ablachten. nnt.
 Vom Saarren, Sihlachten.

Wo Dn riner Klihe vdder Ochſen 2
Th.

Vom Schweine?
Vom Pgalbe? utmuel Schaafe Ziege dder Bo—

rrer J JVom Lamme 22
Voſn. Hauf Schlachten.

DeDmOdhſenoder cum  4
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deo Vom ScheVon einem vul Srin
Bocken

Vom Lammen

Edn Haus: Wirth von jeder Perſon ſo uber zwolff Jaht
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Ac; nlt monathlich Mahl und Schroot Acei- ſCh. Gr. Pf.

uſen 2 11Von jedem Hauſe monathlich 2. z. bis-— 4
Von jedem Acker Landes Garten Wieſe Wein-Berge

dobver Hont monathlich 2.3. 4.5 bisss e 6Jeder Coßan und Haußler auch der ſo zu Hauſe innen

iſt an Nahrunge-Gelde monathlichh  92Du Handwercker oder diejenigen ſo nicht Baueroder/
1

„Caſſater-Gewerbt treiben monathlich nach Adve.
ð  nant an Nahrungs-Gelde 1. 2. Z.4. 5. bis Auna: 6

Eo geſchehen Eifleben ben u. Junil 7 458
Annd etzu:
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